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Ganz schön was los auf unseren Straßen…
…und viele Umwege mussten bisher genommen werden.



Wartmannsroth - 2 - Nr. 5/25

Bürgermeister-Kolumne
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Ausbau der Erneuerbaren Energien in 
unserem Gemeindebereich und auf den 
gemeindlichen Gebäuden schreitet voran.
So wurden bspw. in diesem Jahr bereits 
PV-Anlagen auf dem Backhausdach in 
Dittlofsroda und auf dem Kindergarten-
dach in Schwärzelbach installiert und 
des Weiteren ist auf der Kläranlage in 

Schwärzelbach eine weitere Anlage in diesem Jahr geplant. Wie 
auch bereits die PV-Anlage auf der Kläranlage in Waizenbach 
soll diese Anlage dem Eigenverbrauch dienen und somit Strom-
kosten einzusparen.
Neben den beiden bestehenden Solarparks auf der Gemarkung 
Völkersleier soll nun in diesem Sommer der Bau des Solarparks 
in Waizenbach mit einer Leistung von rd. 23,4 MWp. starten.
Zum entstehenden Solarpark sowie des angrenzend geplanten 
Windparks ist am 11.06.2025 im Gemeinschaftshaus 
Waizenbach eine Informationsveranstaltung durch die MaxSolar 
GmbH vorgesehen. Hier besteht die Möglichkeit aus erster 
Hand Informationen zu den beiden Projekten zu erhalten. Eben-
falls soll sich bei der Veranstaltung die Bürgerenergiegenossen-
schaft im Landkreis Bad Kissingen vorstellen, über die eine 
finanzielle Bürgerbeteiligung am Solarpark möglich gemacht 
werden soll.
Alle Interessierten sind hierzu eingeladen.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister Florian Atzmüller

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Gemeindeboten ist:

Montag, 16.06.2025, 07:00 Uhr

Die Gemeinde Wartmannsroth  
ist zu erreichen:
Geschäftszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag  ............  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch  ............................................... 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden und um sicher zu gehen, dass Ihr 
Anliegen auch bearbeitet werden kann, bitten wir generell um 
Terminvereinbarung. Außerhalb der Geschäftszeiten sind die 
Mitarbeiter/innen nur eingeschränkt erreichbar. Die Vermittlung 
ist auch freitags besetzt.

VATERTAGSFESTVATERTAGSFEST
HEILIGKREUZHEILIGKREUZ

29. MAI 2025

DORFPLATZ HEILIGKREUZ

   • FRÄNKISCHES 
     HOCHZEITSESSEN
   • VEGGI BURGER
   • STEAK & BRATWURST 
   • SELBSTGEBACKENE
     KUCHEN & TORTEN

WIR FREUEN 
UNS 

AUF EUCH!

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
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Amtsvertretung des Ersten Bürgermeisters
Die Amtsgeschäfte der Gemeinde Wartmannsroth übernimmt 
in der Zeit vom 16.06.2025 bis 20.06.2025 der zweite Bürger-
meister, Markus Koberstein.
Vermittlung ................................................... Tel. 09737 9102 - 0
Fax ............................................................. Tel. 09737 9102 - 22
Email ...........................................  poststelle@wartmannsroth.de
Internet  .................................................  www.wartmannsroth.de

Wichtige Telefonnummern bei Defekten und 
Störungen der  
Ver- und Entsorgungseinrichtungen:
Gemeinde Wartmannsroth
Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung

Tel. 0172 6765992

Stromversorgung Bayernwerk
Entstörungsdienst Strom
Technischer Kundenservice/
Anfragen zu EEG-Anlagen 
(Photovoltaik)

Tel.: 09 41-28 00 33 66
Tel.: 09 41-28 00 33 11*
Fax: 09 41-28 00 33 12
*Mo.-Do 7:30 bis 16 Uhr
Fr 7:30 bis 15 Uhr

Im Notfall:
Notruf (Polizei)
Feuerwehr/Rettungsdienst
Polizeiinspektion Hammelburg

Kinderärztlicher und 
ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Notdienst
Giftnotruf
Apotheken Notdienst
Sperrnotruf für EC-, 
Kredit- & Handykarten

Tel.: 110
Tel.: 112
Tel.: 09732 906-0

Tel.: 116 117
Tel.: 089 72330-93
Tel.: 030-19240
Tel.: 0800 0022833
Tel.: 116 116

Standorte der Defibrillatoren  
in der Gemeinde:
Völkersleier: Feuerwehrhaus, Rhönstraße 17
Schwärzelbach: Schützenhaus, Neudorfer Straße 2
Neuwirtshaus: gegenüber Fuldaer Straße 20
Waizenbach: Gemeinschaftshaus

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 11:00 – 12:00 Uhr
Ansprechpartner Helmut Rettinger: 
Tel.-Nr. 09357 / 9096080, Mobil-Nr. 0176 / 26448420

Niederschlagswassergebühr -  
Versiegelte Flächen mit Entwässerung in 
den öffentlichen Kanal
Wie Ihnen bereits bekannt ist, wurde in der Gemeinde zum 
01.01.2013 die getrennte Abwassergebühr eingeführt, die sich 
in die Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühr unter-
teilt.
Für die Veranlagung zur Niederschlagswassergebühr sind die 
tatsächlichen Verhältnisse am 01.07. des Jahres, für das die 
Gebühr erhoben wird, maßgebend.
Aufgrund dessen bitten wir Sie, uns alle Änderungen der maß-
geblichen Flächen immer zeitnah zu melden.
Weitere Informationen und das Mitteilungsformular erhalten 
Sie direkt bei der Gemeindeverwaltung (Frau Schwender, Tel.: 
09737/9102-25) oder auf unserer Homepage unter 
https://www.wartmannsroth.de/buergerservice/rathausservice-
portal/index.html

Ferienprogramm 2025
Die Gemeinde Wartmannsroth plant für die Sommerferien auch 
dieses Jahr wieder ein Ferienprogramm für Kinder.
Vereine, Einrichtungen oder auch Einzelpersonen können sich 
mit einer Aktion beteiligen.
Die Betreuer und Teilnehmer sind über die Gemeinde im 
Rahmen des Ferienprogramms haftpflichtversichert.
Haben Sie eine Idee und möchten sich mit einer Aktion 
beteiligen? Dann bitten wir um Rückmeldung bis zum 
02.06.2025.
Wir bedanken uns schon jetzt bei allen, die sich die Mühe geben 
und sich unterschiedlichste Programmpunkte einfallen lassen.
Bei Fragen stehen wir euch gerne telefonisch unter 
09737/9102-0 oder per E-Mail an buergerbuero@wartmanns-
roth.de zur Verfügung.

Mitteilung des Fundbüros
Zwischen dem 05.05. und 10.05.2025 wurde eine schwarze 
Strickjacke in der Altdorfer Str. 22 in Schwärzelbach gefunden.
Weitere Information erhalten Sie im Bürgerbüro (Tel.: 
09737/9102-0).

Bekanntmachung
Gemeinde Wartmannsroth

Übungen von Natoeinheiten
US-Streitkräfte beabsichtigen in der Zeit 
vom
a) 02.06.2025 – 30.06.2025 unter der 
Bezeichnung
a) HFCA Landing Zone Training im Übungs-
raum

a) RP Unterfranken (Landkreis Bad Kissingen, Schweinfurt, 
Kitzingen und Haßberge)
durchzuführen.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die 
von liegengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition und 
dergleichen ausgehen, wird besonders hingewiesen. Das 
Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der Verkauf dieser 
Gegenstände sind verboten und können nach den Vorschriften 
des Strafgesetzbuches als Unterschlagung, Diebstahl oder 
Hehlerei, sowie nach den waffen - und sprengstoffrechtlichen 
Bestimmungen geahndet werden.
Schadensmeldung – Manöverschäden
Manöverschäden sind bei der Bundesanstalt für Immobilienauf-
gaben, Schadensregulie-rungsstelle des Bundes, Regionalbüro 
Ost, Drosselbergstr. 2, 99097 Erfurt, innerhalb einer Frist von 
drei Monaten von dem Zeitpunkt an geltend zu machen, in dem 
der Geschädigte von dem Schaden und von Umständen Kennt-
nis erlangt hat, aus denen sich ergibt, dass eine Truppe oder ein 
ziviles Gefolge für den Schaden rechtlich verantwortlich ist, oder 
dass ein Mitglied oder ein Bediensteter der Truppe oder eines 
zivilen Gefolges den Schaden verursacht hat.
1. Der Antrag auf Abgeltung eines Manöverschadens kann auch 
innerhalb eines Monats nach Abschluss des Manövers oder der 
Übung schriftlich bei der Gemeindeverwaltung, in deren Bezirk 
das schädigende Ereignis stattgefunden hat, gestellt werden.
2. Wird das Verfahren von der Gemeinde nach den vor-
stehenden Punkt 2
durchgeführt, dann muss die Gemeinde die Anträge, der in 
Punkt 1 genannten Schadensregulierungsstelle des Bundes, 
so rechtzeitig zuleiten, dass die genannte 3 Monatsfrist ein-
gehalten wird.

Wartmannsroth, 02.05.2025
Gemeinde Wartmannsroth
gez.
Florian Atzmüller
Erster Bürgermeister
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2. Genehmigung des öffentlichen Sitzungsprotokolls 
vom 10.04.2025

Sachverhalt:
Das Sitzungsprotokoll wurde dem Gemeinderat vorab zur 
Kenntnis gegeben. Innerhalb der Vier-Tagesfrist kamen keine 
Einwände der Gemeinderatsmitglieder, sodass das Protokoll 
bereits veröffentlicht wurde.
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Inhalt des öffentlichen 
Sitzungsprotokolls vom 10.04.2025 und genehmigt dieses voll-
inhaltlich und vorbehaltlos.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0
3. Antrag auf Neubau einer Garage auf dem Baugrund-

stück FlNr. 909/13 in Wartmannsroth

Sachverhalt:
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Häg II und wurde bereits ausgeführt. Hinsichtlich der 
nördlichen Baugrenze wird eine Abweichung vom Bebauungs-
plan beantragt. Der Baukörper grenzt somit direkt an den nörd-
lich gelegenen Anwandweg. Die Dachrinne befindet sich bereits 
auf öffentlichem Grund.
Der Bauherr erklärt hierzu, dass der Weg von ihm nicht benötigt 
wird und ansonsten für niemanden nützlich sei. Daher würde er 
ohnehin auch gern entlang der nördlichen Grundstücksgrenze 
eine Hecke auf öffentlichem Grund pflanzen, die er dann auch 
künftig pflegt. Allerdings verläuft entlang des Weges ein Ent-
wässerungsgraben, der dem Baugebiet dient. Der Weg wird 
daher auch für die Grabenpflege gebraucht.
Diskussionsverlauf:
Die Vorgehensweise des Bauherrn stößt auf scharfe Kritik im 
Gemeinderat. In der Sache jedoch wird festgestellt, dass man 
keine Einwände gegen das Bauvorhaben hat, auch nicht gegen 
die Abweichung vom Bebauungsplan.
Ablehnend steht der Gemeinderat der gewünschten Hecke auf 
Gemeindegrund gegenüber. Der Bauherr habe die Grenzen 
gekannt und hätte sein Bauvorhaben dementsprechend 
planen müssen. Er sei zu verpflichten den Anwandweg hinter 
dem Grundstück wieder ordentlich herzustellen, da dieser zur 
Grabenpflege gebraucht wird.
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt nachträglich sein Einvernehmen zum 
Antrag auf Neubau einer Garage auf dem Baugrundstück 
FlNr. 909/13 Gemarkung Wartmannsroth. Hinsichtlich der 
Abweichung von der Baugrenze wird eine Befreiung erteilt. Eine 
privat angepflanzte Hecke auf Gemeindegrund hingegen wird 
abgelehnt. Hier ist der Weg wieder in seinen ursprünglichen 
Zustand zu versetzen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 2
4. Denkmalschutzrechtliche Erlaubnis für Mobilfunk-

mast Heiligkreuz

Sachverhalt:
Die Deutsche Funkturm GmbH plant den Neubau einer Mobil-
funk Basisstation für das Mobilfunknetz der Deutschen Telekom 
auf der Scheune auf dem Grundstück 117 (Gemarkung Heilig-
kreuz).
Die geplante Baumaßnahme gliedert sich wie folgt:
• Neubauantennenträger (Stahlrundrohr), befestigt an zwei 

Punkten im Inneren der Scheune inklusive Verstärkung des 
Dachstuhls nach statischer Erfordernis

• 3 Stück Sektor Antennen an der Mastspitze
• abgesetzte Technikmodule am Antennenträger unter Dach
• Leiter am Antennenträger zur Erreichbarkeit der Module
• Geländer auf Betondecke im Bereich des Zugangs zum 

Antennenträger
• Fundamentplatte an der Giebelwand für Technik korrekt 

und ZAS
Die Gemeinde wird von der Unteren Denkmalschutzbehörde um 
Stellungnahme gebeten.
Diskussionsverlauf:
Der Gemeinderat begrüßt das Vorhaben ausdrücklich und 
spricht sich einhellig für eine Genehmigung aus.

BEKANNTMACHUNG 
 
 

I. 
 

Nachstehend wird die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025, die vom Gemeinderat Wart-
mannsroth am 10.04.2025 beschlossen wurde, amtlich bekannt gemacht. 
 
Der Haushaltsplan liegt gemäß Artikel 65 Absatz 3 der Gemeindeordnung ab dem Tage der Bekannt-
machung bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus, Haupt-
straße 15, Zimmer Nr. 05, während der Geschäftszeiten zur öffentlichen Einsicht aus. 
 

II. 
 

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Wartmannsroth (Lkr. Bad Kissingen) für das Haushaltsjahr 2025 

 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Wartmannsroth folgende Haus-
haltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt ab 
 
im Verwaltungshaushalt in den  
Einnahmen und Ausgaben mit    6.655.308,00 Euro 
 
und im Vermögenshaushalt in den  
Einnahmen und Ausgaben mit    7.288.992,00 Euro 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)   350 v. H. 
b) für Grundstücke (B)       155 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer          400 v. H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 350.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 7 
 

Die Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2025 in Kraft. 
 
Wartmannsroth, den 12.05.2025   
Gemeinde Wartmannsroth    
gez.       
Florian Atzmüller 
Erster Bürgermeister 
 

NIEDERSCHRIFT  
über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats
vom 29. April 2025
im Vereinsheim Schwärzelbach, Neudorfer Straße 2
Vorsitz:
Erster Bürgermeister Florian Atzmüller
Der Vorsitzende erklärt die Sitzung um 19:00 Uhr für eröffnet. 
Er stellt fest, dass sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß geladen 
sind und dass Zeit, Ort und Tagesordnung für die öffentliche 
Sitzung ortsüblich bekanntgemacht worden sind. Die Mehr-
heit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. Der 
Gemeinderat ist somit beschlussfähig.
Weitere Teilnehmer/Gäste:
Marcus Seifert zu TOP 1
Öffentliche Sitzung
1. Sanierung Kindergarten Schwärzelbach - Bericht-

erstattung über Baufortschritt vor Ort
Sachverhalt:
Der Gemeinderat macht sich vor Ort ein Bild über den Baufort-
schritt bei der Generalsanierung des Kindergartens. Architekt 
Marcus Seifert erläutert die nächsten Schritte und den Zeitplan. 
Aktuell verlaufe alles planmäßig sowohl die Kosten als auch 
der Zeitplan liegen im Rahmen. Herr Seifert ist sehr zufrieden 
mit dem bisherigen Ablauf und auch sehr zuversichtlich was 
die kommenden Aufgaben betrifft, da man durchwegs mit sehr 
guten Firmen zusammenarbeite.
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2. Die Pflege der entstandenen Freifläche erfolgt durch den 

Nutzungsberechtigten
3. Aufgabe des bisherigen Platzes und neue Vergabe eines 

Reihengrabes an anderer Stelle
4. Festlegung einer Gebühr für die Nutzungsänderung
Frau Drescher empfiehlt eine Sondergenehmigung durch den 
Gemeinderat im Einzelfall.
Nach § 6 der Friedhofsgebührensatzung, können für sonstige 
Gebühren, die nicht in der Satzung aufgeführt sind, gesonderte 
Vereinbarungen über die Kostenerstattung getroffen werden.
Oben genannte Möglichkeiten 2 und 3 sind nur schwer umzu-
setzen, da für den Bauhof nicht mehr unterscheidbar ist, ob es 
sich um ein klassisches Einzelgrab oder nur um ein als Einzel-
grab genutztes Doppelgrab handelt. Möglichkeit 3 wird kaum 
Akzeptanz bei den Grabnutzern finden, da es sich oftmals um 
schon um länger genutzte Familiengräber handelt.
Die Entscheidung ob überhaupt die Möglichkeit für Grab-
umnutzungen/ -verkleinerungen geschaffen werden soll ist 
richtungsweisend. Der Gemeinderat kann auch darüber ent-
scheiden, ob er überhaupt noch an Friedhofskonzepten und 
Gestaltungsvorschriften festhalten will oder ob es künftig quasi 
jedem selbst überlassen bleibe, wie er sein Grab gestalten 
möchte.
Vorgehensweise bei umliegenden Gemeinden:
- Stadt Hammelburg – Einzelfallentscheidung, Änderung nur, 

wenn sie optisch in den Friedhof passt, keine zusätzlichen 
Gebühren

- VG Euerdorf – Zustimmung durch Bürgermeister, keine 
Rückzahlung der Gebühren, Neuverrechnung der Reihen-
grabgebühren bei Sterbefall/Verlängerung Nutzungsrecht, 
keine zusätzlichen Gebühren für die Änderung, Änderung 
muss optisch in den Friedhof passen

- Markt Oberthulba – Nur noch Maximalgrößen für Gräber vor-
gegeben, ansonsten frei Gestaltung hinsichtlich Größe mög-
lich

Diskussionsverlauf:
Von der Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass man durch-
aus offen für eine Lösung, wie in Oberthulba sei. Dies müsse 
zunächst jedoch per Satzungsänderung beschlossen werden.
Im Gemeinderat ist man sehr verärgert über die Vorgehens-
weise der Antragsteller. Friedhofssatzung und Entscheidungs-
hoheit des Gemeinderates seien vorsätzlich missachtet 
worden. Für die meisten Mitglieder ist es nicht einzusehen, 
dass man die Friedhofssatzung ändere, um einen Verstoß 
gegen die Gestaltungsvorschriften nachträglich zu legitimieren. 
Die bestehende Friedhofsordnung habe sich bewehrt und sei 
traditionell gewachsen. Wenn überhaupt, sei über Ausnahmen 
nur im Einzelfall vom Gemeinderat zu entscheiden. Insofern 
sei die von der Verwaltung erteilte Auskunft absolut korrekt 
gewesen. Demgegenüber können einzelne Ratsmitglieder auch 
einer flexibleren Grabgestaltung etwas abgewinnen.
Weiterhin wird darüber diskutiert, ob für eine vorzeitige Ver-
kleinerung der Grabfläche im Rahmen einer Umgestaltung eine 
Sondergebühr erhoben werden sollte. Bürgermeister Atzmüller 
spricht sich zunächst dagegen aus. Von der Verwaltung wird 
aber auf die bestehende Kostenunterdeckung im Bereich des 
Bestattungswesen und den mit der Umgestaltung verbundenen 
Verwaltungsaufwand hingewiesen.
Vom Gemeinderat werden zunächst 70,- Euro, dann 200,- Euro 
vorgeschlagen.
Beschluss:
Die Änderung von Grabstätten bedarf grundsätzlich einer 
gesonderten Genehmigung des Gemeinderates. Änderungen 
müssen sich optisch in die vorhandene Friedhofsordnung ein-
fügen.
Eine Erstattung von Grabgebühren wird in diesem Zusammen-
hang ausgeschlossen.
Neben der üblichen Bearbeitungsgebühr von 30,00 Euro wird 
für eine Sondergenehmigung eine Gebühr in Höhe von 200,- 
Euro erhoben.
Abstimmungsergebnis: 4 : 11 (abgelehnt)
Noch während der Abstimmung über 70,- Euro werden zusätz-
lich 120,- Euro vorgeschlagen, sodass der Bürgermeister 
zunächst über diesen Vorschlag abstimmen lässt.

Beschluss:
Der Gemeinderat von Wartmannsroth hat keine Einwände 
gegen die Erteilung einer denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis 
zur Errichtung eines Mobilfunkmastes auf dem Grundstücke 
FlNr. 117 in Heiligkreuz.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0
5. Gestaltung der Friedhöfe - Friedhofsordnung;

Grundsatzentscheidung zur Änderung 
(Verkleinerung) von Grabnutzungen

Sachverhalt:
Bei der Friedhofsverwaltung wurde ein Antrag zur Genehmigung 
der Änderung einer Grabanlage im Friedhof Wartmannsroth 
gestellt. Die Grabanlage sollte von einer Familiengrabstätte in 
eine Einzelgrabstätte errichtet werden.
Die Prüfung des Sachverhalts durch die Friedhofsverwaltung 
ergab, dass dieser Fall einer Sondergenehmigung des 
Gemeinderats bedarf, da dieser Fall nicht in der Friedhofs-
satzung geregelt ist.
Allerdings war in einem weiteren Fall (2023) bereits eine 
Familiengrabstätte in eine Einzelgrabstätte im Friedhof Wart-
mannsroth ohne vorherige Sondergenehmigung geändert 
worden, ohne dass die fehlende Satzungsregelung bemerkt 
wurde. Dieser Fall ist aber weniger erheblich, weil die Grabstätte 
unmittelbar an eine ohnehin ziemlich ungeordnete größere Frei-
fläche lediglich grenzt.
Die Antragssteller wurden auf die Problematik und die not-
wendige Grundsatzentscheidung des Gemeinderates hin-
gewiesen. Denn im vorliegenden Fall stellt die neu errichtete 
Einzelgrabstelle die einzige in einer Reihe mit Doppelgräbern 
dar und das in einer Querreihe, die für künftige Urnengrab-
belegungen vorgesehen war. Da die Antragsteller trotzdem 
ankündigten dies zu ignorieren und auch ohne Genehmigung 
zu handeln, wurden sie auch darauf hingewiesen, dass sie 
das auf eigenes Risiko tun und im Falle einer Versagung der 
Genehmigung, die Grabanlage wieder zurückbauen müssen. 
Dennoch wurde die Änderung bereits vorgenommen. Damit 
wurde vorsätzlich gegen §§ 12 Buchstabe b, 15 Abs. 1, 17 Abs. 
1 sowie 19 der Friedhofssatzung verstoßen, was gemäß § 30 
Buchstabe b mit einem Bußgeld zwischen fünf und eintausend 
Euro belegt werden kann.
Losgelöst von diesem Einzelfall hat eine Änderung der Grab-
nutzungsart folgende Auswirkungen:
- Es entstehen plötzlich Einzelgrabstätten in Friedhofs-

bereichen, die ggf. nur für Doppelgrabstätten vorgesehen 
sind bzw. gibt es plötzlich ein Einzelgrab in einer Flucht mit 
lauter Doppelgräbern.

- Durch die Verkleinerung der Grabfläche entstehen unregel-
mäßige Zwischenräume, zwischen den Grabstätten, die 
von der Gemeinde gepflegt werden müssen und die für ein 
unregelmäßiges, bisweilen auch ungeordnetes Gesamt-
erscheinungsbild sorgen.

- Die entstandenen Zwischenräume werden als Wegeflächen 
genutzt, obwohl hier ggf. noch jemand bestattet ist, für den 
die Umtriebszeit noch nicht abgelaufen ist.

- Durch die Unregelmäßigkeit können diese auch nicht mehr 
neu belegt werden. Was der gewünschten Komprimierung 
der Bestattungsflächen entgegenwirkt.

- Umgekehrt kann es aber auch für manche Friedhofsbereich 
zuträglich sein, wenn ein Grab verkleinert wird.

Der Wunsch nach Verkleinerung der Grabflächen ist ein all-
gemeiner Trend und wurde von der Friedhofsverwaltung dahin-
gehend aufgegriffen, dass für alle Friedhöfe Vorschläge für 
alternative Bestattungsformen gemacht wurden.
In der Friedhofsatzung ist keine Regelung für eine Grab-
nutzungsänderung enthalten, d.h. dieser Fall ist nicht vor-
gesehen Deshalb wurde Rücksprache mit Frau Drescher vom 
Bayerischen Gemeindetag gehalten. Nach Ihrer Einschätzung 
kann eine Nutzungsänderung wie eine vorzeitige Aufgabe des 
Grabes gesehen werden. Folgende Möglichkeiten bestehen:
1. Zustimmung zur Grabänderung, allerdings Gebührener-

hebung für ein Familiengrab im Falle der Nutzungszeitver-
längerung/ im Todesfall
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Sitzung ortsüblich bekanntgemacht worden sind. Die Mehr-
heit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. Der 
Gemeinderat ist somit beschlussfähig.
Entschuldigt sind
Matthias Schmidt 
Clarissa Schneider 
Gabriel Vogt 
Weitere Teilnehmer/Gäste:
Frau Langer (Caritas) zu TOP 1
Öffentliche Sitzung
1. Vorstellung des Konzepts einer ambulant betreuten 

Wohngemeinschaft in Schwärzelbach durch den 
Caritasverband Bad Kissingen e.V.

Sachverhalt:
Frau Langer von der Caritas stellt dem Gemeinderat das Konzept 
der ambulant betreuten Wohngemeinschaft (abWG) vor:
Ambulant betreute Wohngemeinschaften im Sinne des Art. 2 
Abs. 3 Satz 3 PfleWoqG dienen dem Zweck, pflegebedürftigen 
Menschen das Leben in einem gemeinsamen Haushalt und die 
Inanspruchnahme externer Pflege- oder Betreuungsleistungen 
gegen Entgelt zu ermöglichen.
Voraussetzungen für die Anerkennung als ambulant betreute 
Wohngemeinschaft sind:
Selbstbestimmung
Die Selbstbestimmung der Mieterinnen und Mieter muss 
gewährleistet sein. Alle Mieterinnen und Mieter der ambulant 
betreuten Wohngemeinschaft bilden ein Gremium der Selbst-
bestimmung, in dem sie alle Angelegenheiten des Zusammen-
lebens sowie die Wahl der Dienstleister für Pflege und 
Betreuung regeln.
Wahlmöglichkeit
Pflege- und Betreuungsdienst sowie Art und Umfang der 
Leistungen müssen frei wählbar sein.
Pflege- und Betreuungsdienst
Der Pflege- und Betreuungsdienst darf keine Büroräume in der 
ambulant betreuten Wohngemeinschaft oder in enger räum-
licher Verbindung haben. Der Pflege- und Betreuungsdienst ist 
Gast in der ambulant betreuten Wohngemeinschaft.
Selbstständige Wohngemeinschaft
Die ambulant betreute Wohngemeinschaft muss baulich, 
organisatorisch und wirtschaftlich selbstständig sein. Sie darf 
nicht Teil einer stationären Einrichtung sein und es dürfen sich 
nicht mehr als zwei ambulant betreute Wohngemeinschaften der 
gleichen Initiatoren in unmittelbarer räumlicher Nähe befinden.
Die ambulant betreute Wohngemeinschaft muss baulich, 
organisatorisch und wirtschaftlich selbstständig sein. Sie darf 
nicht Teil einer stationären Einrichtung sein und es dürfen sich 
nicht mehr als zwei ambulant betreute Wohngemeinschaften der 
gleichen Initiatoren in unmittelbarer räumlicher Nähe befinden.
Größe
Es dürfen nicht mehr als zwölf Personen in einer ambulant 
betreuten Wohngemeinschaft leben
Im Anschluss an die Vorstellung des Konzepts beantwortet 
Frau Langer noch einige Fragen des Gemeinderates. Zum zeit-
lichen Ablauf stellt sie dar, dass angedacht wäre die Planungen, 
Antragstellungen und notwendige Vereinbarungen in diesem 
Jahr abzuschließen und im nächsten Jahr mit dem Bau zu 
beginnen. Sie bittet den Gemeinderat das Projekt aktiv zu 
bewerben um möglichst schnell eine Auslastung der Einrichtung 
zu erreichen. Außerdem bitte sie für die ersten zwei Jahre um 
eine Art Anschubfinanzierung bzw. Risikoausgleich, für den Fall, 
dass die Einrichtung nicht vollbesetzt ist.
Bürgermeister Atzmüller bedankt sich bei Frau Langer und sagt 
zu, dass Thema im Gemeinderat weiter zu diskutieren und sich 
zeitnah bezüglich weiterer Details zu melden.
2. Genehmigung des öffentlichen Sitzungsprotokolls 

vom 29.04.2025

Sachverhalt:
Das Sitzungsprotokoll wurde dem Gemeinderat vorab zur 
Kenntnis gegeben. Innerhalb der Vier-Tagesfrist kamen keine 
Einwände der Gemeinderatsmitglieder, sodass das Protokoll 
bereits veröffentlicht wurde.

Beschluss:
Die Änderung von Grabstätten bedarf grundsätzlich einer 
gesonderten Genehmigung des Gemeinderates. Änderungen 
müssen sich optisch in die vorhandene Friedhofsordnung ein-
fügen.
Eine Erstattung von Grabgebühren wird in diesem Zusammen-
hang ausgeschlossen.
Neben der üblichen Bearbeitungsgebühr von 30,00 Euro wird 
für eine Sondergenehmigung eine Gebühr in Höhe von 120,- 
Euro erhoben.
Abstimmungsergebnis: 5 : 10 (abgelehnt)
Danach lässt der Bürgermeister erneut über 70,- Euro als 
Gebühr abstimmen
Beschluss:
Die Änderung von Grabstätten bedarf grundsätzlich einer 
gesonderten Genehmigung des Gemeinderates. Änderungen 
müssen sich optisch in die vorhandene Friedhofsordnung ein-
fügen.
Eine Erstattung von Grabgebühren wird in diesem Zusammen-
hang ausgeschlossen.
Neben der üblichen Bearbeitungsgebühr von 30,00 Euro wird 
für eine Sondergenehmigung eine Gebühr in Höhe von 70,- 
Euro erhoben.
Abstimmungsergebnis: 7 : 8 (abgelehnt)
Nachdem keiner der Vorschläge eine Mehrheit findet, der 
Gemeinderat sich aber grundsätzlich einig über eine Gebühren-
erhebung ist, wird die Verwaltung beauftragt zunächst den 
Arbeitsaufwand zu ermitteln, damit man später über die 
Gebührenhöhe entscheiden kann.
Anschließend lässt Bürgermeister Atzmüller noch darüber 
abstimmen, ob Einzelfallentscheidung künftig überhaupt 
zugelassen werden sollen.
Beschluss:
Die Änderung von Grabstätten bedarf grundsätzlich einer 
gesonderten Genehmigung des Gemeinderates. Änderungen 
müssen sich optisch in die vorhandene Friedhofsordnung ein-
fügen.
Eine Erstattung von Grabgebühren wird in diesem Zusammen-
hang ausgeschlossen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 4
Über die Erhebung eines Bußgeldes wegen der Satzungsver-
stöße im konkret vorliegenden Fall wird nichtöffentlich beraten.
6. Bericht und Informationen des Ersten Bürgermeisters

Sachverhalt:
- Erfolgreiche Rama Dama Aktion am 26.04.2025 in Wart-

mannsroth, dank Unterstützung des Landkreises und der 
Sparkasse

- Schutzhütte an den Waizenbacher Teichen wird derzeit 
aufgerichtet

- Die Lenkungsgruppe der Allianz Fränkisches Saaletal hat 
den Beitritt zur Plegelotsenkonferenz beschlossen.

- Aus der Vorstandssitzung der FBG berichtet Bürger-
meister Atzmüller, dass die Holzpreise weiter stabil sind.

- Für die Fulda-Main-Leitung werden noch Nach-
kartierungsarbeiten im Gemeindebereich durchgeführt.

7. Verschiedenes
- In Waizenbach verbuschen immer mehr Gräben. Hier 

müsste mal wieder gemulcht werden

Um 21:03 Uhr wird die Sitzung geschlossen.

NIEDERSCHRIFT über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats
vom 15. Mai 2025
Feuerwehrhaus Wartmannsroth
Vorsitz:
Erster Bürgermeister Florian Atzmüller
Der Vorsitzende erklärt die Sitzung um 18:30 Uhr für eröffnet. 
Er stellt fest, dass sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß geladen 
sind und dass Zeit, Ort und Tagesordnung für die öffentliche 
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- Maxsolar Infoveranstaltung zu Solar- und Windpark am 
11.06.2025 ab 18 Uhr im Gemeinschaftshaus Waizenbach 
geplant, BEG Bad Kissingen soll sich hier ebenfalls vor-
stellen.

- Waizenbacher Seen: Neue Schutzhütte ist im Bau, Bio-
sphärenreservat wünscht sich Belebung der Anlage 
während Untere Naturschutzbehörde eher skeptisch ist, Ver-
handlungen laufen

- Grabstein am Pfarrersgrab in Waizenbach locker, Grab 
ist von 1848 und ein Nutzungsberechtigter nicht auszu-
machen, Arbeitsaufwand für Befestigung 1 Tag - 2 Mann, 
Waizenbacher Ratsmitglieder werden gebeten, zu klären 
ob Grab von ortshistorischer Bedeutung ist oder abgeräumt 
werden kann

5. Verschiedenes

Diskussionsverlauf:
- Christina Dollinger bittet um die Installation des 

Geschwindigkeitsmessgerätes mit Auswertung in der 
Willkommstraße, da diese aktuell als Umleitung genutzt 
wird

- Andreas Hänelt bittet darum, für Fußgänger eine 
Möglichkeit zu schaffen, die Baustelle in Dittlofsroda zu 
passieren. Bürgermeister Atzmüller erklärt, dass man 
bereits daran arbeite.

Um 20:23 Uhr wird die Sitzung geschlossen.

Information der Friedhofsverwaltung zur 
Umgestaltung von Gräbern
Wir möchten alle Grabnutzungsberechtigten darauf hin-
weisen, dass es, nach der gemeindlichen Friedhofssatzung 
vom 07.05.2021, für die Umgestaltung und Änderung von 
Grabstätten und Grabmalen zwingend notwendig ist, eine 
Genehmigung der Friedhofsverwaltung einzuholen. Größe 
und Gestaltung von Grabstätten unterliegen bestimmten 
Gestaltungsvorschriften, die einzuhalten sind. Der Gemeinde-
rat hat nun kürzlich beschlossen hiervon im Einzelfall auch Aus-
nahmen zuzulassen, sofern sich die Grabstätte dann noch ins 
Gesamtbild des Friedhofs einfügt und dem vom Gemeinderat 
beschlossenen Friedhofsgestaltungskonzept nicht zuwider-
läuft. Ein Antrag ist aber in jedem Fall der Änderung oder 
Umgestaltung einzureichen. Dieser wird in der Regel über den 
beauftragten Steinmetzbetrieb gestellt. Diese sind auch über 
die gültigen Gestaltungsvorschriften informiert. Entspricht des 
Gestaltung den Vorschriften der Satzung, erteilt die Friedhofs-
verwaltung die Genehmigung. Weicht die Gestaltung von den 
Vorschriften der Satzung ab, entscheidet der Gemeinderat über 
den Antrag. Bitte lassen Sie keine Arbeiten ausführen, ohne 
dass die entsprechende Genehmigung vorliegt. Eine Miss-
achtung der Genehmigungspflicht kann zu einem Bußgeld und 
im schlechtesten Fall zur Anordnung des Rückbaus der Grab-
stätte führen.
Bei Fragen können Sie sich jederzeit gern an Frau Bayer (Tel. 
09737/9102-14) wenden.

Kommunale Allianz 
Fränkisches Saaletal e.V.

Mitteilungen der ILE „Kommunale Allianz Fränkisches 
Saaletal e. V.“
Pflege-Lotsinnen: Neues Unterstützungsangebot im 
Fränkischen Saaletal
Die vier Pflege-Lotsinnen der Kommunalen Allianz Fränkisches 
Saaletal e. V. Olga Trigg, Anna-Lena Löser, Nicole Bühner 
und Stefanie Knüttel (erste Reihe v. r. n. l.) sind Ansprech-
partnerinnen für Fragen rund um das komplexe Thema Pflege.
Fränkisches Saaletal
Seit Anfang Mai sind die vier GutePflege-Lotsinnen der ILE 
„Kommunale Allianz Fränkisches Saaletal e. V.“ im Einsatz. 
Olga Trigg, Anna-Lena Löser, Nicole Bühner und Stefanie 
Knüttel sind Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um das 
komplexe Thema Pflege. 

Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Inhalt des öffentlichen 
Sitzungsprotokolls vom 29.04.2025 und genehmigt dieses voll-
inhaltlich und vorbehaltlos.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
3. Teilausbau der Ortsdurchfahrt Schwärzelbach; Fest-

legung von Ausbaudetails

Sachverhalt:
Aktuell wird vom Staatlichen Bauamt die Ausschreibung 
für den Teilausbau der Ortsdurchfahrt Schwärzelbach vor-
bereitet. Hierzu hat das Bauamt noch folgende Fragen an den 
Gemeinderat:
- Welcher Pflasterbelag soll für die Gehwege verwendet 

werden?
- Sollen an den Bushaltestellen auch Begleitstreifen zwischen 

Pflaster und Leitstreifen eingebaut werden?
- Welche Bauabschnitte sollen gebildet werden? Umleitung 

des Ellenbergs für 4 Monate über Feldwege oder Aufteilung 
in zwei Bauabschnitte, d.h. aber 1 Monat länger Bauzeit 
ohne Herrichten der Feldwege.

- Komplettaustausch der Schieber- und Straßenkappen?
- Welches Bushäuschen soll zur Ausführung kommen?
- Stromanschluss für Bushäuschen?

Diskussionsverlauf:
Diskutiert wird einzig um die Bauabschnittsbildung. Während der 
Gemeinderat mehrheitlich der Meinung ist, dass man die Maß-
nahme schnellstmöglich durchziehen sollte, da jede Bauzeitver-
längerung unnötig Geld koste, ist zweiter Bürgermeister Kober-
stein der Auffassung, dass man zunächst mit allen Anwohnern 
sprechen sollte und Mehrkosten durchaus akzeptabel wären, 
da diese im Wesentlichen vom Staatlichen Bauamt getragen 
würden. Dem wird jedoch entgegengehalten, dass eine halb-
seitige Öffnung der Ellenbergstraße den Anwohnern nur wenig 
mehr Vorteile bieten würde, da sie ohnehin immer nur in eine 
Richtung aus der Straße kämen.
Die übrigen Punkte legt der Gemeinderat wie folgt fest:
Beschluss:
Beim Teilausbau der OD Schwärzelbach soll wie folgt vor-
gegangen werden:
- Der Gehweg soll mit einem Standartpflaster, ähnlich 

dem in der OD Wartmannsroth, gepflastert werden. Dies 
gilt auch für die im letzten Jahr vom Bauhof gepflasterte 
Fläche.

- Die Maßnahme soll im Bereich Ellenbergstraße in einem 
Zug durchgeführt werden. Der Anliegerverkehr wird in 
dieser Zeit über Feld- und Waldwege umgeleitet.

- Die Bushaltestelle soll ähnlich der in Wartmannsroth 
gestaltet werden, d.h. ein Begleitstreifen wird eingebracht 
und das Bushäuschen soll als Metall-Glas-Konstruktion 
ausgebildet werden. Hier soll möglichst auf ein Standart-
Fabrikat zurückgegriffen werden, wenn möglich mit extra 
Windschutz Richtung Westen. Ein Stromanschluss ist 
nicht notwendig.

- Alles Straßen und Schieberkappen sollen erneuert 
werden.

Abstimmungsergebnis: 11 : 1
4. Bericht und Informationen des Ersten Bürgermeisters

Sachverhalt:
- Vorklärung Kläranlage Schwärzelbach: Ausschreibung ist für 

Ende Mai/ Anfang Juni geplant, Baubeginn Juni/ Juli, Fertig-
stellung September/ Oktober

- Bundeswehrübung in Neuwirtshaus, Besichtigung möglich, 
Gemeinderat ist eingeladen

- Jury-Besuch Gütesiegel Heimatdorf am 07.05.2025 war sehr 
gelungen, hier sollen Fördermittel für das alte Rathaus ein-
geworben werden, Dank des Bürgermeisters an die Kinder-
gartenkinder, den Rhönklub und die „Wuselwürmer“ für die 
Unterstützung
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Informationen aus dem Bürgerbüro
Seit dem 01. Mai 2025 werden nur noch digitale Passbilder zur 
Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen ver-
wendet. Ein selbsterstelltes Passfoto oder ein Ausdruck zur 
persönlichen Abgabe bei uns, ist nicht mehr möglich!
Ein Fotograf in Ihrer Nähe, der die gesetzlichen Vorgaben 
erfüllt, kann über www.alfo-passbild.com gefunden werden. Sie 
erhalten nach der Fotoaufnahme einen Data-Matrix-Code (ähn-
liche dem QR-Code), mit dem wir das Lichtbild in der Cloud 
finden und herunterladen können.
Vor einem Urlaub, bitte die Reisedokumente auf ihre Gültigkeit 
überprüfen. Eine Verlängerung von abgelaufenen Dokumenten 
ist grundsätzlich nicht möglich.
Für Kinder können seit dem 01.01.2024 nur noch Personalaus-
weise und Reisepässe - keine Kinderreisepässe mehr - aus-
gestellt werden.
Die Bearbeitungszeit beträgt aktuell bei Personalausweisen 
2 – 3 Wochen und bei Reisepässen 4 – 6 Wochen, manchmal 
auch etwas länger. Die Gemeinde Wartmannsroth hat auf die 
Bearbeitungszeit keinerlei Einfluss.
Kurzfristiger Urlaub? Hier kann ein vorläufiger Personalausweis (3 
Monate gültig) ausgestellt werden. Sollte ein vorläufiger Personal-
ausweis zur Einreise nicht ausreichen, kann der Reisepass auch 
im Expressverfahren ausgestellt werden; dieser ist in der Regel 
innerhalb von 3 Werktagen im Bürgerbüro abholbereit.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes
www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/reise-und-
sicherheitshinweise
sind viele Informationen zur Einreise in Ihr Urlaubsland auf-
gelistet. Für die Angaben wird keine Gewährung übernommen. 
Genauere Informationen können die Botschaften bzw. 
Konsulate der jeweiligen Länder oder auch Reisebüros geben. 
Die Anschriften der Botschaften/Konsulate finden Sie
www.auswaertiges-amt.de/de/reiseundsicherheit/deutsche-
auslandsvertretungen/03-webseitenav
Wir, als Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros, dürfen Ihnen keine 
Informationen zur Einreisebestimmungen mitteilen. Bitte haben 
Sie dafür Verständnis.
Folgende Unterlagen sind bei der Beantragung vorzulegen:
- altes Ausweisdokument
- bei erstmaliger Ausstellung eines Ausweises in unserer 
Gemeinde Geburtsurkunde
- Data-Matrix-Code
- bei Kindern Einwilligungserklärung (auf unserer Homepage) 
der gesetzlichen Vertreter
und natürlich das persönliche Erscheinen bei der Beantragung
Vor der Beantragung von Ausweisdokumenten bitten wir 
Sie, um Terminvereinbarung im Bürgerbüro.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag und Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Gemeinsam für unser Dorf
ein Lob aufs Ehrenamt
„Rama Dama“ in Wartmannsroth
Am Samstag, den 26.04., machten sich 30 fleißige Helferinnen 
und Helfer auf, um auf ausgewählten Routen, Wartmannsroth 
von Müll und Unrat zu befreien. Initiiert wurde die Aktion von der 
„Rasselbande“
Aufgeteilt in kleinere Teams konnte so um den Weidigsee, 
entlang des ehemaligen Steinbruchs, am Bach, auf dem 
Lennesweg bis hoch zum Sportplatz und den Weg entlang ums 
Kreuz insgesamt ein ganzer Container voll Müll eingesammelt 
werden.
Sogar die Kleinsten aus unserem Dorf – „bewaffnet“ mit von der 
Sparkasse Bad Kissingen gesponserten Greifzangen und Müll-
säcken - unterstützten die Aktion „Sauberes Dorf“.
Es wurden nicht nur dutzende Zigarettenstummel und Taschen-
tücher gefunden, sondern auch größere Metallteile, Plastik-
säcke und sogar mehrere Reifen, Der Müll wurde anschließend 
fachgerecht in dem bereitgestellten Müllcontainer entsorgt.
Gemeinsam ließ man den Vormittag am Feuerwehrhaus mit 
einer stärkenden Brotzeit ausklingen.

 Foto: Heike Gnerlich
Die vier Fachkräfte kümmern sich um die Anliegen hilfe-
suchender Bürgerinnen und Bürger am Telefon, als Haus-
besuch sowie in öffentlichen Anlaufstellen in den mitwirkenden 
Mitgliedsgemeinden.
In diesen gemeindlichen Anlaufstellen sind die Pflegelotsinnen 
zu den nachfolgenden Zeiten persönlich anzutreffen:
• am Montag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Bürgerhaus Hammel-
burg und ebenfalls von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Euer-
dorf
• am Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Elfers-
hausen
• am Donnerstag jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr im EulenTreff 
in Fuchsstadt sowie im Rathaus Wartmannsroth.
Telefonisch sind die GutePflege-Lotsinnen unter der Telefon-
nummer 09732-902110 erreichbar und per Mail unter:
gutepflege@fraenkisches-saaletal.de.
Weitere Informationen zu den Saaletal-Pflegelotsinnen erhalten 
Sie bei Allianzmanager Holger Becker (Tel.: 09732-902307,
info@fraenkisches-saaletal.de) sowie unter
www.fraenkisches-saaletal.de/gutepflege.

Öffnungszeiten Postfiliale und Bank
VR-Bank Bad Kissingen eG
Die Filiale der VR Bank Bad Kissingen eG befindet sich in der 
Hauptstraße 22 in Wartmannsroth. Hier haben Sie rund um 
die Uhr die Möglichkeit den Geldautomaten sowie den Konto-
auszugsdrucker zu nutzen. Aufgrund einer Kooperation mit der 
Sparkasse Bad Kissingen können nun auch Sparkassenkunden 
kostenfrei Geld abheben. Bei anderen Banken fallen evtl. 
Gebühren an.

Postfiliale - Altes Rathaus, Hauptstraße 15
in Wartmannsroth
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 - 09.00 
Uhr und am Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis, dass wir uns streng an diese 
Öffnungszeiten halten werden. Die Abholung von Päckchen 
oder das Aufgeben von Postsendungen außerhalb dieser Zeiten 
ist nicht möglich, auch wenn das Rathaus geöffnet ist.
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Bürgerwanderung  
im Neuwirtshauser-Forst am 13.05.2025
Ab dem „Jägervereinshaus“ starteten 38 Wanderfreunde, bei 
einem wunderschönen Nachmittag im Wald, zunächst zur 
„Eggenkopfhütte“. Dort legten wir eine Zwischenrast ein. Der 
Weg bis dahin führte an dem Gedenkkreuz des 1943 ver-
unglückten Ludwig Vogler und an dem Gedenkstein für Ober-
forstwart Johann Sutter, Revierleiter von 1923 – 1950 vorbei.
Nach der Trinkpause ging es über einen Rundweg wieder 
zurück zum „Jägervereinshaus“, zum gemütlichen Beisammen-
sein. Dort angekommen, begrüßte Vorstand Peter Schühler 
(vom Kohlenmeilerteam), den Revierleiter des Forstreviers 
Schwärzelbach, Thomas Fikar. Dieser wusste über Wald, Wild 
und Natur Interessantes und über die Geschichte des „Jäger-
vereinshauses“, zu berichten. Das Steinhaus, welches seit 
dem Jahre 1844 dort steht, diente damals als „Überwachungs-
posten“, zur Zeit der Regentschaft von „König Ludwig I von 
Bayern“. Das Steinhaus war damals ausgestattet, im Erd-
geschoss, räumlich mit größeren Einstellmöglichkeiten für 
Dienstpferde und im Obergeschoss mit beheizbaren Schlaf- 
und Aufenthaltsräumen und Kochgelegenheit für das damalige 
Forstpersonal. Eigentümer des „Jägervereinshauses“ ist heute 
der Forstbetrieb der Bayerischen Staatsforsten in Hammelburg.

Das „Kohlenmeilerteam Neuwirtshauser Forst“ bedankte sich 
bei allen Akteuren, die zum Gelingen dieses wunderschönen 
Nachmittags mit beigetragen haben, vor allem bei Hermann 
Hoos für die Verpflegung, bei Manfred Bott, der mit dem 
Akkordeon Lieder zum Mitsingen anstimmte. Einen Dank an die 
Frauen für die Kaffee- und Kuchenspenden, an Wanderführer 
Georg Helmstädter und an Gerd Theis für den Transport der 
Tisch- und Bänke-Garnituren.
Zum Abschluss gab es einen großen Applaus für das Kohlen-
meilerteam für die ganze Organisation der Wanderung und der 
Schnaps- und Likörspende. Das Team um Peter Schühler ist ein 
Garant dafür, dass jede Bürgerwanderung in Schwärzelbach zu 
einem besonderen Erlebnis wird.
Ein Dankeschön noch an Peter Schühler für die Schnaps- und 
Likörspende, an Gerhard Machwart für die Brotspende und an 
Theo Busch für die Berichterstattung.
Die nächste Wanderung findet am 10.Juni 2025 in Waizenbach 
statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Gemeinschaftshaus.

Senioren- Nachmittag in Völkersleier
Am Mittwoch, den 11.06.2025 um 14.00 Uhr treffen wir uns 
wieder im SchnapsKOCHerhaus.
Wir freuen uns auf euch
Senioren Team

Erzähl- und Spielenachmittag  
in Waizenbach
Am Mittwoch, den 18.06.2025 ab 14.00 Uhr im Gemeinschafts-
haus.

Eine ganz tolle Aktion der Rasselbande! Wir sagen einfach: 
Dankeschön

Inbetriebnahme Mobilfunkmast

Personen v.l.n.r.: Albrecht Degen; Dr.-Ing. Martin Elsberger 
(Bayerisches Wirtschaftsministerium); Bürgermeister Florian 
Atzmüller; Sonja Baier (Bayerisches Mobilfunkzentrum); Landrat 
Thomas Bold; Peer Kollecker (Deutsche Funkturm)
Der Mobilfunkmast am Brodweg bei Völkersleier ist einer der 
ersten Masten in ganz Bayern, der über die Bayerische Mobil-
funkrichtlinie gefördert und am 30.04.2025 feierlich in Betrieb 
genommen wurde. Im Rahmen einer Feierstunde wurde dies 
von Bürgermeister Florian Atzmüller, Landrat Thomas Bold, Ver-
tretern vom Bayerischem Wirtschaftsministerium, Bayerischem 
Mobilfunkzentrum, der Deutschen Funkturm GmbH sowie 
weiteren Gästen begangen.
Alle Anwesenden waren sich einig, dass eine gute Mobil-
funkversorgung – auch im ländlichen Raum – wesentlich für 
gleichwertige Lebensverhältnisse in Stadt und Land sind. 
Bürgermeister Atzmüller dankte allen Beteiligten für die 
stets konstruktive und zielführende Zusammenarbeit. Sein 
besonderer Dank galt Albrecht Degen, der die Fläche für den 
Mast zur Verfügung gestellt hatte.
Mit Förderung über die Mobilfunkrichtlinie des Freistaats Bayern 
wurde der Mobilfunkmast in Völkersleier errichtet. Die Bau-
kosten von rd. 375.000 € werden hierbei mit 90% durch den 
Freistaat gefördert, 10% werden durch die Gemeinde Wart-
mannsroth getragen. Der Mobilfunkmast wurde durch die 
Deutsche Funkturm GmbH errichtet und ist seit Ende Januar 
2025 aktiv. Hierüber wird nun die Mobilfunkversorgung rund um 
Völkersleier deutlich verbessert und im Ortsteil Heiligkreuz und 
den umliegenden Waldgebieten erstmalig hergestellt.

Zu jeder Zeit selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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Tatsächlich hatte er für alle Kinder auf dem Spielplatz am Häg 
und für die Sternchen im Hof ein Nest versteckt. Dazu gab 
es für die Gruppen auch noch jeweils neues Geschirr für die 
Puppenwohnungen.
So gingen wir mit schönen Erlebnissen in unsere Osterferien.
2. Liedvortrag vor dem Rathaus
Für das „Gütesiegel Heimatdorf“ zo am 07.05.25 eine Komission 
durch die Gemeinde. Zur Begrüßung wurden wir gebeten mit 
den Kindern ein Lied vorzutragen. Gemeinsam mit Kindern der 
Kita Wartmannsroth hatten wir ein Lied einstudiert und trugen 
dies dann vor dem Rathaus vor. Applaus und etwas Süßes 
belohnte uns.
3. Wandertag Thema Ameise
Die Delphingruppe machte sich gemeinsam mit den größeren 
der Sternchengruppe an einem wunderschönen Donnerstag 
Anfang Mai zu einer Wanderung auf. Vorbei an den Alpakas 
ging unser Weg entlang des alten Steinbruches. Unterwegs 
machten wir uns immer wieder auf die Suche nach Ameisen. 
Nicht nur ein sondern gleich mehrere Hügel säumten unseren 
Weg. Natürlich machten wir unterwegs auch eine Brotzeitpause. 
Über den Schafberg ging es dann zum Spielplatz am Feuer-
wehrhaus wo uns dann als Überraschung schon ein „Ameisen-
kuchen“ erwartete, den wir uns schmecken ließen. Nachdem 
wir dort noch ein wenig gespielt hatten machten wir uns dann 
wieder auf den Rückweg zur Kita.
Dies war ein gelungener Vormittag, der uns gleich dazu 
motivierte, das Thema Ameisen nun auch noch in unserem All-
tag in den beiden Gruppen weiterzuführen.
4. Dankeschön
Wir bedanken uns bei:
- Jochen Koberstein, für den Tisch, das Lego und das 

Anbringen der Platten für unser Legozimmer
- Beim Senioren Schafkopftunier für die Spende von 118,72€ 

aus der letzten Runde
- Carolin Schneider, für das Verstecken der Nester und das 

Besorgen und die Spende der Kuften
- Christel Koberstein, für das Bringen des Kuchens und die 

Lutscher an unserem Wandertag

Grundschule Wartmannsroth
Mai 2024
Jugendverkehrsschule der 4. Klässler
Die Schüler der 4. Klasse besuchten in den letzten Wochen die 
Jugendverkehrsschule in Hammelburg. Dort wurden sie von den 
beiden Polizisten Herr Koch und Herr Faulstich praktisch aus-
gebildet, während sie in der Schule begleitend die theoretischen 
Inhalte durch ihre Heimat- und Sachunterricht Lehrerin Fr. Leit-
schuh erlernten. Als Abschluss der Radfahrausbildung galt es, 
sowohl eine
theoretische als auch eine praktische Prüfung zu bestehen, 
damit man danach an der Realfahrt teilnehmen darf. Diese fand 
in diesem Jahr am Freitag, den 16. Mai 2025 in Dittlofsroda 
statt. Vor der Realfahrt wurden die Fahrräder der Kinder noch 
einmal genauer inspiziert. Einige Eltern begleiteten die Kinder 
dann am Morgen aus den verschiedenen Dörfern mit dem Fahr-
rad zur Schule und waren an gefährlichen Punkten im Dorf als 
Streckenposten eingesetzt. Im Anschluss fand für alle Helfer 
und Schüler traditionell eine kleine Feier statt, bei der die Kinder 
mit Kuchen belohnt wurden und ihre Wimpel und Urkunden in 
Empfang nehmen durften. Herzlichen Dank an Familie Keil, die 
diesmal ihren Hof zur Verfügung stellte sowie an alle anderen 
Eltern, die durch Ihre Mithilfe zum Gelingen beitrugen!
Welttag des Buches 
Am 23. April war wieder der Welttag des Buches. Anläss-
lich dieses Tages besuchten unsere Viertklässler in den ver-
gangenen Jahren immer den „Bunten Buchladen“ in Hammel-
burg, um dort ihre Buchgutscheine für die Aktion „Ich schenk 

Kita St. Andreas Wartmannsroth
Termine zum Vormerken:
Mo, 19.05. - Di, 03.06.25 das Hühnermobil in der Kita
Di, 10.06. und Mi, 11.06.25 Teamfortbildung „Freunde“- Kita 
geschlossen
Mo, 16.06. - Fr, 20.06.25 Pfingstferien- Kita geschlossen

Allgemein:
Die Wochen nach Ostern stellen wir unter das Thema „Mama 
und Papa sind wichtig für mich“. Den Kindern soll in diesen 
Wochen bewusstwerden, dass wir für unser Wohl-ergehen 
nicht nur gesunde Ernährung, genug zu trinken, Bewegung und 
Ruhe brauchen, sondern dass auch ein Zuhause mit Vater und 
Mutter ganz wichtig für unser Wohlbefinden und eine gesunde 
Entwicklung ist. Wenn die Kinder erzählen, wer zur eigenen 
Familie gehört, erleben sie, dass es die unterschiedlichsten 
Familienstrukturen gibt. Zusammen mit den Kindern überlegen 
wir auch, was die Eltern täglich für uns tun. Den Kindern soll 
dies im Rahmen des Mutter- und Vatertages bewusstwerden. 
Sie sollen ihren Dank an die Eltern durch ein kleines Geschenk 
ausdrücken.
Wichtelgruppe:
Nachdem wir im Monat April die letzten Krippenkinder für dieses 
Kita-Jahr aufgenommen haben, liegt unsere Hauptaufgabe 
momentan darin, diese Kinder zu einer Gruppe zusammen zu 
fügen. Bei täglichen Kreativangeboten an unserem Maltisch, 
oder bei gemeinsamen Rollenspielen in der Puppenwohnung 
findet die Gruppe immer mehr zusammen. Natürlich wollen 
wir in den nächsten Wochen auch weiterhin das Frühlings-
erwachen beobachten. Auch unsere Hochbeete werden wir in 
den nächsten Tagen wieder mit verschiedensten Leckereien, 
wie Tomaten, Paprika bestücken.
Im Zauberwald:
In unserer Gruppe wurde fleißig gehämmert und gefädelt, 
denn Mutter- und Vatertag standen vor der Tür und alle Kinder 
waren sich einig: Mama und Papa sollen ein schönes Geschenk 
bekommen. So entstanden tolle Herzen und es wurde eifrig ein 
Gedicht gelernt.
Auch unser Drachenkind Jolinchen und sein bester Freund der 
Tiger haben für ihre Eltern ein Geschenk und ihnen somit eine 
Freude gemacht. Gemeinsam besprachen sie mit den Kindern, 
wie wichtig Mama und Papa sind und wie schön es ist, wenn wir 
jemanden zum Liebhaben haben.
Passend zum Thema schauten wir dann auch noch das Bilder-
buch „Und wir sind immer für dich da“ an und sangen das Lied 
„Und ganz doll dich“.
Dankeschön:
- Wir bedanken uns recht herzlich bei Stefan Kessler für das 
Schleifen und Begradigen unserer Holzscheiben
- Melanie und Sebastian Ruppert für die Pflege und das 
Bestücken unserer Hochbeete.
- Traudl Reith für die Spende über ein gesundes Frühstück im 
Rahmen ihres runden Geburtstages
- Ein herzliches Dankeschön an die Seniorenschafkopfrunde, 
welche dem Verein eine Spende in Höhe von 237,45 € zu 
kommen lassen hat.
- Herzlichen Dank an Hera Leibelt für die Geld- Spende an die 
Kinder
- Allen Eltern die uns fleißig Obst und Gemüse gespendet haben

Kita St. Mauritius Schwärzelbach
1. Osterfeier u. Nester suchen
Am letzten Tag vor unseren Osterferien (Gründonnerstag) 
hatten wir in der Kita unsere Osterfeier. Bei einem leckeren 
Buffet ließen wir es uns gut gehen und waren schon voller Vor-
freude, ob der Osterhase etwas bringen würde?!
Da er erst nicht an der Kita vorbei kam, machten wir uns auf die 
Suche nach ihm
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Pfarreiengemeinschaft Am Sturmiusberg
Kirchliche Nachrichten für Juni 2025
Pfarreiengemeinschaft Am Sturmiusberg
Neues aus dem Pfarrbüro:
Redaktionsschluss für den neuen Pfarrbrief Juli bis August ist 
der 03. Juni.
Krankenkommunion
Wer den Wunsch nach dem Empfang der Krankenkommunion 
hat, möchte sich bitte telefonisch im Pfarrbüro Diebach (Tel. 
09732/2175) melden. Pfarrer Kowol bringt die Kranken-
kommunion gerne ins Haus. Nächster Termin ist der 13. Juni.
Seniorentreff
Schwärzelbach:
Mittwoch, 04. Juni um 14:30 Uhr Seniorentreff im Pfarrheim.
Windheim:
Mittwoch, 04. Juni um 15:00 Uhr Seniorentreff im Feuerwehrhaus.
Völkersleier:
Mittwoch, 11. Juni um 14:30 Uhr im SchnapsKOCHerhaus.

Gottesdienstordnung
Schwärzelbach
Sonntag 08.06. - Pfingsten
Kollekte: Renovabis
Schwärz. 10:30 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 22.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
Schwärz. 8:45 Messfeier ohne Prozession
Sonntag 29.06. - Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel
Kollekte: Anliegen des Heiligen Vaters (Peterspfennig)
Schwärz. 9:00 Messfeier
Völkersleier
Sonntag 08.06. - Pfingsten
Kollekte: Renovabis
Völkersl. 9:00 Wort-Gottes-Feier
Samstag 14.06. - Vorabend d. 11. Sonntags im Jahreskreis
Völkersl. 14:30 Trauung von Peter Volpert u.Julia Kern
Sonntag 15.06. - Dreifaltigkeitssonntag
Völkersl. 10:30 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 22.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
Völkersl. 10:00 Messfeier anschl. Fronleichnams-

prozession
Wartmannsroth
Sonntag 08.06. - Pfingsten
Kollekte: Renovabis
Wartm. 9:00 Messfeier
Samstag 14.06. - Vorabend d. 11. Sonntags im Jahreskreis
Wartm. 10:00 Wort-Gottes-Feier Silberhochzeit Jasmin 

und Jochen Reith
Windheim
Sonntag 08.06. - Pfingsten
Kollekte: Renovabis
Windheim 10:30 Messfeier
Samstag 21.06. - Hl. Aloisius Gonzaga
Windheim 13:00 Trauung von Anna Neder u. Tobias Bold
Sonntag 29.06. - Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel
Kollekte: Anliegen des Heiligen Vaters (Peterspfennig)
Windheim 9:00 Wort-Gottes-Feier

Kontaktdaten:
Kath. Pfarramt Diebach, Diebacher Str. 1, 97762 Diebach
Tel: 09732-2175
Email: pg.diebach@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pg-am-sturmiusberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Diebach (Diebacher Str. 1)
Montag, Dienstag u. Donnerstag von 9:30 - 12:00 Uhr und
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr
Pfarrer Paul Kowol - Tel: 09732-1588

dir eine Geschichte“ einzulösen. Diese Buch-Gutschein-Aktion 
ist eine deutschlandweite Kampagne zur Leseförderung und 
wurde von der Familie Teltz seit vielen Jahren für unsere Schule 
mitgesponsert. Leider schloss der „Bunte Buchladen“ jedoch 
vor zwei Jahren, so dass wir nicht mehr dorthin können. Glück-
licherweise wurde mit der Buchhandlung Schoeningh aus Karl-
stadt ein neuer Partner gefunden, der uns in Zukunft diese 
Bücher für die 4. Klasse mitfinanziert. Jeder Viertklässler bekam 
in diesem Jahr den Roman „Cool wie Bolle“ als spannendes 
Taschenbuch, welches nun als gemeinsame Lektüre im Unter-
richt gelesen wird.
Pflanzaktion Kl. 1/2
Gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein Dittlofsroda 
bepflanzte die Klasse 1/2 vier Hochbeete mit Kräutern und 
Gemüsepflanzen. Jedes Kind muss sich nun täglich um die 
Bewässerung und Pflege der Erdbeer-, Tomate-, Salat- oder 
Gurkenpflanzen kümmern, damit diese gut wachsen. Vielen 
herzlichen Dank an Hannah Koch und ihren Mann für die Unter-
stützung.

Tennisprojekt Kl. 3 und Kl. 4
Einen Sportunterricht der 
besonderen Art erlebten die 
Dritt- und Viertklässler mit ihrer 
Sportlehrerin Fr. Granich. Sie 
empfingen am Montag, den 
11. Mai 2025, zwei Trainer des 
Bayrischen Tennisverbandes in 
der Turnhalle. Nach typischen 
lauftechnischen Tennisübungen 
durften die Schüler dann auch 
selbst zum Schläger greifen 
und sich an verschiedenen 
spielerischen Schlagformen 

ausprobieren. Zum Schluss erging an alle Schüler die herz-
liche Einladung ihre ersten Tenniserfahrungen im Tennisverein 
Hammelburg bei einem kostenlosen Schnuppertraining weiter-
hin zu vertiefen.
Erinnerung an die Aktion Löwenzahn
Sollte ihr Kind in diesem Schuljahr noch keine zwei Zahnarzt-
besuche in Anspruch genommen haben, bitten wir Sie, daran zu 
denken und uns bis spätestens 11. Juli die gestempelte Löwen-
zahnkarte mit in die Schule zu schicken. Im vergangenen Jahr 
konnten wir aufgrund der großen Teilnahme unserer Kinder an 
der Zahnvorsorge einen Preis im Wert von 60 € für die Schule 
entgegennehmen. Dieses Geld kommt unseren Schülerinnen 
und Schülern zugute.
Elternabend für Vorschuleltern
Am Mittwoch, den 25. Juni 2025 findet um 19 Uhr in 
der Grundschule Wartmannsroth ein lElternabend für alle 
zukünftigen Erstklasseltern statt. Verkehrserzieher Hubert Koch 
informiert
über den sicheren Schulweg. Die Lehrkräfte der Eingangs-
klassen stellen den Unterricht in der
flexiblen Grundschule vor und geben Hinweise zu den 
benötigten Arbeitsmitteln. Wir bitten um
vollständige Anwesenheit!

Termine zum Vormerken
09.06.- 20.06.2025: Pfingstferien
25.06.2025: Elternabend für die Eltern der neuen Schul-
kinder 25/26 um 19 Uhr
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Evang.-Luth. Pfarramt Dittlofsroda
Berliner Straße 2, 97762 Hammelburg
Tel. 0 97 32 / 24 00
Fax. 0 97 32 / 73 48
e-mail: pfarramt.dittlofsroda@gmail.com
Pfarramtssekretärin Sandra Mennig

Bürozeiten:
Montag: geschlossen.
Dienstag u. Mittwoch: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag: 13 Uhr bis 15 Uhr
Donnerstag: 9.30 Uhr bis 13 Uhr
Freitag: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Pfarrer Thomas Kohl
e-mail: thomas.kohl@elkb.de
Nachmittags ab 14.00 Uhr: Tel. 01 51 / 73 07 13 52

Liebe Gemeindeglieder,
das demnächst stattfindende Pfingstfest erinnert uns daran, 
dass Christsein immer etwas mit dem Ablegen eines Zeugnisses 
zu tun hat. Die Jünger damals in Jerusalem bezeugten ihrer 
Umgebung, dass sie an den Auferstandenen glauben, dass 
die Auferstehung Jesu von den Toten eine Realität für sie ist. 
So haben über die Jahrhunderte hinweg Menschen in ähn-
licher Weise von Jesus Zeugnis abgelegt. Auch dass Menschen 
sich bereit erklären, Aufgaben in der Gemeinde Jesu zu über-
nehmen, ist ein solches Zeugnis. Doch solch ein Zeugnis 
wird immer seltener in unserer Zeit. Ja, es wird schwieriger, 
Menschen für solche Aufgaben zu gewinnen. Deshalb ist es 
ein schönes Zeichen, dass wir am Ostermontag unsere lang-
jährige Kirchenpflegerin in Völkersleier, Frau Brigitte Keßler ver-
abschieden und zugleich auch Ihren Nachfolger, Herrn Claus 
Schaidt, vorstellen konnen. So geht dieser Auftrag, dieser 
Dienst weiter, worüber wir sehr dankbar sind.

 Foto: Ottmar Zeller
Herzliche Grüße
Ihr Thomas Kohl, Pfr.

Gottesdienste im Juni
Sonntag, 01. Juni Exaudi
10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Dittlofsroda

Kollekte: Rummelberg
Pfingstsonntag, 08. Juni
09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Völkersleier
10.30 Uhr Gottesdienst in Waizenbach

Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern
Pfingstmontag, 09.Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Dittlofsroda

Kollekte: Für die Arbeit der Lektoren und 
Prädikanten

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Weißenbach, Detter und Heiligkreuz
Gottesdienst- und Terminplan der Evang.-luth. 
Kirchengemeinden Weißenbach, Detter und Heiligkreuz 
sowie Eckarts im Juni 2025
Spielräume Weiten
Im Traum sieht Petrus ein Tuch vom Himmel schweben, darin 
sind Vögel und Kriechtiere zu sehen. Eine Stimme befiehlt ihm, 
sie zu schlachten und davon zu essen. Petrus weigert sich, ja, 
vielleicht ekelt er sich sogar, denn es sind Tiere, die er aufgrund 
seines jüdischen Glaubens nicht essen darf. Dreimal geschieht 
das und schließlich sagt die Stimme im Traum: „Was Gott 
rein gemacht hat, das nenne du nicht unrein.“ Als später der 
römische Hauptmann Kornelius nach ihm fragt, überträgt Petrus 
das, was der Traum ihm gezeigt hat, auf Menschen, die für ihn 
„Fremde“ sind. Eigentlich darf er keinen Kontakt zu ihnen haben. 
Durch seinen Traum aber ist Petrus so frei, Kornelius zu treffen. 
„Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig 
oder unrein nennen darf“, so begründet er es in einer Rede vor 
unterschiedlichsten Menschen. Ein Satz, der Grenzen sprengen 
kann, die in den Köpfen zuerst, aber auch die aus Mauern. 
Und, so erzählt die Geschichte weiter, tatsächlich kommt der 
Heilige Geist über alle, die Petrus zuhören, „Zugehörige“ und 
„Fremde“. Als wolle er dessen Worte bekräftigen. Jeder Mensch 
ist heilig. Keine einzige Person ist unrein. Sätze, in denen die 
Liebe wohnt. Wenn wir ihnen glauben und sie in uns tragen, 
verwandeln sie uns. Sie machen verrohte Seelen durchlässig 
und mitfühlend. Sie hüten und pflegen das Miteinander, damit 
es nicht verkommt. Gott weitet unsere Spielräume und damit 
auch seine eigenen. Denn seine Liebe will sich ausbreiten und 
mit ihrer Schönheit die Welt umspannen.
Tina Willms

Termine Juni:
Sonntag, 1.06. - Exaudi
19.00 Uhr Worship-Abend-sing and pray, Gemeinderaum 

Pfarrhaus
Mittwoch, 4.06.
15.00 Uhr Seniorennachmittag, Feuerwehrhaus Detter
15.30 Uhr Kindergottesdienst, Alte Schule Detter
Sonntag, 8.06. - Pfingstsonntag
09.00 Uhr Gottesdienst mit AM, Versöhnungskirche Detter
10.30 Uhr Gottesdienst mit AM, Begegnungskirche 

Weißenbach
Sonntag, 15.06. - Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche Detter
10.30 Uhr Gottesdienst, Begegnungskirche Weißenbach
Sonntag, 22.06. - 1. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche Detter
10.30 Uhr Gottesdienst, Begegnungskirche Weißenbach
Samstag, 28.06.
19.00 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche Detter
Sonntag, 29.06. - 2. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Heiligkreuz
10.30 Uhr Gottesdienst, Begegnungskirche Weißenbach

Kindergottesdienst Detter: 
Samstag, 15.30 - 17.00 Uhr - Alte Schule Detter
Kindergottesdienst Weißenbach: monatlich sonntags nach 
Absprache im Gemeinderaum in Weißenbach
Tel.: 09744/9272, Pfarramt.Weissenbach@elkb.de
Homepage Pfarrei: www. evangelisch-brk.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Wir grüßen alle Geburtstagskinder herzlich mit dem 
Monatsspruch Juni 2025:
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf. Apostelgeschichte 10,28
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29.10.2025 Erzähl- und 
Spielenachmittag

Waizenbach

November
12.11.2025 Seniorennachmittag Völkersleier
26.11.2025 Erzähl- und 

Spielenachmittag
Waizenbach

Dezember
10.12.2025 Seniorennachmittag Völkersleier
17.12.2025 Erzähl- und 

Spielenachmittag
Waizenbach

20.12.2025 Weihnachtskonzert Musikvereinigung 
Wartmannsroth

Gemeinschaftshaus Waizenbach e.V.
Am Freitag, den 06.06.2025 bieten wir ab 18:00 Uhr Pizza zum 
Verzehr vor Ort sowie zum Mitnehmen im Gemeinschaftshaus 
an.
Unser Pizza-Team bietet Ihnen:
Pizza - Spezial, - Mary, - Schinken, -Salami, -Hawaii
Bestellungen können ab 18:00 Uhr unter 09357/559 erfolgen.

Musikvereinigung Wartmannsroth

Wartmannsrother Brenner e.V.
Brennerweg

Sonntag 08.06.25 ab 11:00 Uhr
Spanferkel auf dem SchnapsKOCHer-Hof, mit Klößen, Blau-
kraut oder Kartofffelsalat und vieles mehr
Wandern und gewinnen geht in die nächste Runde. Infos und 
den Brennerpass gibt es bei den beteiligten Brennereien 
sowie an den Wanderparkplätzen (Eichenrain, Sportplatz 
Schwärzelbach, Festplatz Völkersleier, Dorfplatz Windheim, 
Feuerwehrhaus Wartmannsroth). Ist der Brennerpass mit 
10 verschiedenen Stanzen abgestempelt (jeweils bei jeder 
Brennerei und auf jeder Tour 1 Stanzstadion) dann die Karte bei 
einer Brennerei abgeben, und schon seid ihr dabei.
Schnapspakete im Wert von 150,00 / 100,00 / und 50,00€ 
warten auf die Gewinner.
Das Brennertelefon ist unter der Tel.-Nr.: 0152-257 47 979 
jederzeit erreichbar.
Aktuelles unter: http://www.brennerweg.de/index.php/aktuelles

Sonntag, 15.Juni Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Völkersleier

Kollekte: Diakonisches Werk Bayern II
Sonntag, 22.Juni 1. So. n. Trinitatis
KEIN GOTTESDIENST
10.00 Uhr Gottesdienst in Hammelburg
Sonntag, 29.Juni 2. So. n. Trinitatis
11.00 Uhr Stiftungsfest des adeligen Damenstifts in 

Waizenbach
Kollekte: Lutherischer Weltbund

Alle Termine sind unter Vorbehalt.
Bitte informieren Sie sich im Vorfeld direkt  
bei dem Veranstalter.
Datum Veranstaltung Ort / Veranstalter
Juni
08.06.2025 Spanferkel beim 

SchnapsKOCHer 
ab 11 Uhr

Völkersleier

11.06.2025 Seniorennachmittag Völkersleier
18.06.2025 Erzähl- und 

Spielenachmittag
Waizenbach

21.06.2025 Gartenfest OGV Waizenbach
Juli
05.07.2025 Zauberwald: 

Froschkönig um16 
Uhr- LALA LALI 
Musikalische Früh-
erziehung

Schloß Waizenbach

06.07.2025 Schnitzel beim 
SchnapsKOCHer 
ab 11 Uhr

Völkersleier

09.07.2025 Seniorennachmittag Völkersleier
11.7.-13.07.2025 Blasmusik im Bier-

garten, Musik von 
Jung bis Alt

Musikvereinigung 
Wartmannsroth

30.07.2025 Erzähl- und 
Spielenachmittag

Waizenbach

August
02.08.2025 Ofenfrische Pizza 

aus unserem 
Backofen beim 
SchnapsKOCHer ab 
17:30 Uhr

Völkersleier

02.08.2025 Seefest ab 18 Uhr OGV, Backofenver-
ein,
Schützenverein 
Dittlofsroda

27.08.2025 Erzähl- und Spiele-
nachmittag

Waizenbach

September
10.09.2025 Seniorennachmittag Völkersleier
21.09.2025 Kirchweih Waizenbach
24.09.2025 Erzähl- und 

Spielenachmittag
Waizenbach

Oktober
03.10.2025 Plootzfest Backofenfreunde 

Dittlofsroda
04.10.2025 Koch-toberfest m. 

Schäufele beim 
SchnapsKOCHer 
(bitte vorbestellen) 
ab 17 Uhr

Völkersleier

08.10.2025 Seniorennachmittag Völkersleier
10.10.-13.10.2025 Kirchweih Sportverein 

Dittlofsroda
18.10 + 19.10.2025 Wartmannsrother 

Tage der edlen 
Brände

Wartmannsrother 
Brenner e.V.



Wartmannsroth - 14 - Nr. 5/25
Gerne dürfen Sie diese Einladung an interessierte Personen 
weiterleiten.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Ihr Medizinischer Dienst Bayern

Ferienfreizeiten mit dem Jugendwerk!
Auf in dein Abenteuer!
Bei dem Jahresprogramm des Bezirksjugendwerks der AWO 
Unterfranken e.V. für die Pfingst- und Sommerferien 2025 ist 
für jedes Alter und Interesse etwas dabei – Von spannenden 
regionalen Tagesbetreuung, über erlebnispädagogischen 
Angeboten in der fränkischen Schweiz bis hin zu Sprachreisen 
in England bis hin zur
In unseren Freizeiten erleben die Teilnehmenden nicht nur 
jede Menge Spaß und Gemeinschaft, sondern haben ebenfalls 
in hohem Maße die Möglichkeit, das Programm selbst mitzu-
gestalten. Darüber hinaus garantieren pädagogisch geschulte 
Betreuungsteams eine qualifizierte Begleitung.
Ein buntes Programm für alle Altersgruppen:
In den Pfingstferien bieten wir zwei unserer beliebten Klassiker 
an: Für alle, die auf der Suche nach Spannung und Abenteuer 
sind, geht es zur erlebnispädagogische Freizeit in Hiltpoltstein 
(Fränkische Schweiz) für 12-15-Jährige. Die Sprachfreizeit 
„Englisch in Unterfranken“ erwartet Teilnehmende zwischen 
10 und 13 Jahren im KJG-Haus Schonungen. Für Jugend-
liche zwischen 13 und 16 Jahren, die die perfekte Mischung 
aus Sprachkurs und Freizeitspaß im Ausland erleben möchten, 
bieten wir in Kooperation mit dem Bezirksjugendwerk der AWO 
Ober- und Mittelfranken e.V. Plätze für die „Sprachreisen nach 
Wimborne“ (England).
Auch 2025 lädt die Ostsee wieder zu unvergesslichen Ferien 
ein: Bei der Freizeit „Küstenaction an der Ostsee“ (12-15 
Jahre) können sich die Teilnehmenden auf Sonne, Meer und 
jede Menge Spaß freuen. Aber auch kreative Köpfe kommen 
nicht zu kurz! In diesem Sommer gibt es Neues zu entdecken: 
dabei findet eine Theaterwerkstatt für künstlerisch Interessierte 
zwischen 8-12 Jahren und eine rätselhafte Escape-Mystery-
Freizeit für junge Krimifans (11-14-Jährige) statt.
Für die Kleinsten (6-10 Jahre) bieten wir die erlebnisreiche 
Freizeit „Abenteuer pur im Tierpark“ in Sommerhausen, bei 
der die Teilnehmenden hautnah mit der Natur und den Tieren 
in Kontakt kommen. Zudem findet unsere beliebte Tages-
maßnahme „Stadtrand-Freizeit Würzburg“ am Hubland vier 
Wochen lang statt. Dieses Jahr lädt das Motto „Unterwasser-
welt“ zu einer spielerischen Entdeckungsreise ein.
Für Jugendliche im Alter von 14-17 Jahren organisieren wir 
wieder im September den Städtetrip in die Hauptstadt Berlin, 
um sich auf bester Art und Weise von den Sommerferien zu ver-
abschieden!
Lass dir diese tollen Erlebnisse nicht entgehen und sei 
dabei – jetzt anmelden und mitmachen!
Ausführliche Infos und Termine zu den einzelnen Freizeiten 
sind auf der Website unter www.awo-jw.de zu finden. Weitere 
Informationen rund um das Jugendwerk können auch per 
E-Mail an info@awo-jw.de oder telefonisch unter 0931-8806-
222 angefordert werden.
Wir freuen uns auf dich!
Das Jugendwerk

Jugendbildungsstätte Volkersberg sucht 
Unterstützung!
Die Jugendbildungsstätte Volkersberg bei Bad Brückenau sucht 
Unterstützung bei der Durchführung neuer Programmbausteine 
wie Pizza backen, Spiel und Sport, Entspannung, Karte und 
Kompass oder Teamübungen. Interessierte sollten dafür ab und 
an einen halben Tag Zeit haben, werden vom Volkersbergteam 
dazu ausgebildet und bekommen eine finanzielle Aufwands-
entschädigung (steuerfreie Übungsleiterpauschale und Fahrt-
kosten).
Am Freitag 27.6.2025 findet dazu von 10 bis 12 Uhr ein unver-
bindliches Informationstreffen am Volkersberg statt. Anmeldung 
über info@volkersberg.de, Telefon 09741/913200.

MaxSolar GmbH informiert: 
Öffentlichkeitsveranstaltung  
zum PV- und Wind-Park in Waizenbach
Im Juli 2025 startet die MaxSolar GmbH den Bau des Solar-
parks in Waizenbach, Gemeinde Wartmannsroth. Das Projekt 
wird bereits seit 2021 in sorgfältiger Abstimmung mit der 
Gemeinde geplant und soll nun unter Beteiligung der Bürger-
energiegenossenschaft im Landkreis Bad Kissingen eG und der 
Gemeinde Wartmannsroth realisiert werden. Während der Bau-
phase wird es in einigen Bereichen der Zufahrt zu Verkehrsein-
schränkungen kommen. Der Anfahrtsplan ist mit der Gemeinde 
Wartmannsroth abgestimmt, um mögliche Unannehmlichkeiten 
zu minimieren.
Außerdem soll mit einem geplanten Windpark die Erzeugung 
von erneuerbarem Storm ergänzt werden. Hierfür sind drei 
Windenergieanlagen in unmittelbarer Nähe zum PV-Park durch 
die MaxSolar GmbH in Planung. Diese befinden sich bereits in 
der Genehmigungsphase.
Um Bürgerinnen und Bürger umfassend über die geplanten 
Maßnahmen und die Möglichkeit der Beteiligung über die 
BürgerEnergieGenossenschaft im Landkreis Bad Kissingen 
eG zu informieren, laden die MaxSolar GmbH und die Projekt-
partner zu einer öffentlichen Infoveranstaltung in Waizenbach 
ein.
Was? Infoveranstaltung PV- und Windpark Waizenbach
Wann? 11.06.2025, 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Wo? Gemeinschaftshaus Waizenbach, Neue Straße 4, 

97797 Wartmannsroth

Gemeinsam gegen Gleichgültigkeit!
Schenkt Leben – Spende Blut
Der nächste Blutspendetermin findet am
Donnerstag den 12.06.2025 in Hammelburg
Rotkreuzhaus, Ofenthaler Weg 22 A
15:30 – 19:30 Uhr statt.
Terminreservierung: Für kürzere Wartezeiten und einen 
reibungslosen Ablauf ist die Reservierung Ihres Termins not-
wendig. Dazu die Seite aufrufen www.blutspendedienst.com

Med. Dienst Online-Veranstaltung
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Medizinische Dienst Bayern freut sich, Sie zu unseren 
Online-Veranstaltungen einladen zu dürfen.
Welche Veranstaltungen stehen in den nächsten Wochen an? 
Das sagen wir Ihnen sehr gerne:
08. Mai 2025 „Die Pflegebegutachtung bei Kindern mit 

ADHS“
15. Mai 2025 „Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen in der 

Pflegebegutachtung“
21. Mai 2025 „Selbsthilfe in der Pflege – Wie pflege-

bedürftige Menschen und deren Angehörige 
profitieren“

12. Juni 2025 „Die Pflegebegutachtung – Was Sie wissen 
sollten“

Die Einwahldaten und genauere Informationen zu unseren Ver-
anstaltungen sowie die Anmeldeseite finden Sie direkt hier. 
(www.md-bayern.de/veranstaltungen)
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eine Auszeit in Frankens Saalestück machen. Ob Wander- und 
Radlfreunde, Genießer oder Kulturinteressierte – das Magazin 
bietet für jede Zielgruppe passende Empfehlungen und Erleb-
nisse.
Das jährlich erscheinende Magazin „Auszeiten“ ist ab sofort 
kostenlos erhältlich – vor Ort in den Tourist-Informationen in 
Hammelburg und Bad Kissingen sowie online bestellbar unter 
https://www.frankens-saalestueck.de/service/prospektbestellung
Das Magazin ist nicht nur eine wertvolle Inspirationsquelle für 
Gäste, sondern auch für Einheimische, die ihre Heimat einmal 
aus einem anderen Blickwinkel entdecken möchten.

Krisendienste Bayern
Krisen treffen nicht nur die Anderen. Jeder Dritte gerät 
mindestens einmal im Leben in eine Situation, in der er 
professionelle psychiatrische oder psychotherapeutische Hilfe 
benötigt. Unabhängig von Alter Geschlecht, Bildung, Herkunft 
und Beruf.
Beim Krisennetzwerk Unterfranken erhalten Sie qualifizierte 
Hilfe bei psychischen Krisen und psychiatrischen Notfällen jeder 
Art.
Rufen Sie an, wenn Sie alleine nicht mehr weiterwissen – je 
früher desto besser!
Die Leistungen des Krisennetzwerks sind für die Anrufer kosten-
frei.
0800 / 655 3000
Bezirk Unterfranken, Sicherstr. 5 97074 Würzburg
www.krisendienste.bayern/unterfranken

Ehrenamtliche Wohnberaterinnen  
und Wohnberater gesucht
Wohnberatung des Landkreises Bad Kissingen stellt sich 
größer auf – Qualifizierung startet im November 2025
Wie kann ich Barrieren in den eigenen vier Wänden abbauen 
und so möglichst lange selbständig zuhause wohnen? Auf 
dieses Thema hat sich die Wohnberatung des Landkreises 
Bad Kissingen spezialisiert. Diese will nun ihr kostenfreies 
und neutrales Beratungsangebot erweitern. Deshalb werden 
Bürgerinnen und Bürger gesucht, die sich ehrenamtlich ein-
setzen wollen: sozial engagierte Menschen, die Interesse 
am Thema „barrierefreies Wohnen“ haben und idealerweise 
berufliche Erfahrungen in den Bereichen Pflege/Gesundheit, 
Therapie, Pädagogik/Beratung oder Bauplanung bzw. Hand-
werk mitbringen.
Wer Interesse an einem solchen Engagement in der Wohn-
beratung hat, kann sich ab sofort dafür bewerben. Die Quali-
fizierung soll im November 2025 erfolgen und ist Grundvoraus-
setzung für die ehrenamtliche Tätigkeit als Wohnberater bzw. 
Wohnberaterin. Diese unterstützen die hauptamtliche Wohn-
beratung bei Beratungsfragen zur Hilfsmittelversorgung, 
Wohnungsanpassung, Umbau, Finanzierung der Maßnahmen 
und Antragstellung. Sie nehmen sich Zeit für die Anliegen der 
Betroffenen und begleiten sie als Ansprechpartner während der 
Wohnungsanpassung.
Die Schulung vermittelt Basiswissen zu Themen wie Standards 
der Wohnungsanpassung und -beratung, Grundkenntnisse 
und Methoden der Wohnberatung für ältere und behinderte 
Menschen, Maßnahmen der Wohnungsanpassung, Einsatz 
von Hilfsmitteln, technische und digitale Assistenzsysteme 
(AAL) oder Finanzierungsmöglichkeiten. Ziel der Schulung 
und der anschließenden ehrenamtlichen Beratungstätigkeit 
ist es, zusammen mit der hauptamtlichen Wohnberatungs-
stelle Menschen mit Pflege und Unterstützungsbedarf sowie 
Menschen mit Behinderung in ihrem Wohnumfeld zu beraten 
und damit ein selbstbestimmtes Leben zu Hause zu fördern. 
Aber auch Neubauherren, die bei ihrem Vorhaben von Beginn 
an Barrieren vermeiden wollen, gehören zur Zielgruppe der 
Beratung.
Wer sich angesprochen fühlt und sich gerne ehrenamtlich in der 
Wohnberatung engagieren möchte, sendet seine Bewerbung an 
Antje Rink, Münchner Straße 5, 97688 Bad Kissingen oder per 
E-Mail an wohnberatung@kg.de. Rückfragen gerne auch tele-
fonisch unter 0971/801 5151.

Frankens Saalestück
Neues Gästemagazin „Auszeiten“ erschienen
Frankens Saalestück präsentiert die dritte Aus-
gabe seines beliebten Gästemagazins „Aus-
zeiten“. Mit inspirierenden Geschichten und zahl-

reichen Freizeit- und Ausflugstipps lädt das Magazin dazu ein, 
die Region rund um die Fränkische Saale und den Nebentälern 
neu zu entdecken.
Das Highlight der Ausgabe sind die Botschafterinnen und 
Botschafter der Region, die mit persönlichen Einblicken Lust auf 
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  IN EIGENER SACHE

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

anscheinend kommt es zu Unregelmäßigkeiten bei der Ver-
teilung Ihres Mitteilungsblattes. Um dem entgegenzuwirken, 
sind wir als zuständiger Partner für die Verteilung auf Ihre 
Mithilfe angewiesen.

Sollten Sie also das Blatt nicht wie gewohnt regelmäßig oder 
womöglich auch zu viele bzw. zu wenige Zeitungen durch 
ihren Briefträger erhalten, möchten wir Sie bitten, sich direkt 
bei uns zu melden.

Vielen Dank für Ihre Hilfe.
LINUS WITTICH Medien KG
Abteilung Vertrieb
Frau Hagel, Tel. 09191 7232-17
Frau Rudolph, Tel. 09191 7232-35
Frau Schuberth, Tel. 09191 7232-13
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TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Du bist von uns gegangen,  
aber nicht aus unseren Herzen ...

Ernst Wießner
† 30.03.2025

Wir danken allen, die uns ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten und meinen 
lieben Ehemann und unseren lieben 
Vater auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kohl und  
dem Bestattungsinstitut Bohn und Fehr.
Danke sagen wir auch dem SV Gräfendorf für die 
Blumen und Grabrede, dem VDK Wartmannsroth 
sowie Herrn Fr. Josef Herch für die ergreifende Rede 
an seinem Grab. Wir waren zutiefst gerührt.

Siegrid Wießner
und Kinder mit Familien

Waizenbach, im April 2025

Es tut gut, in so schweren Zeiten nicht allein zu sein.

Deswegen möchten wir uns ganz herzlich bei allen
bedanken, die ihre Verbundenheit zu uns und

Robert Neuner
gezeigt haben: mit einer Umarmung, einem offenen
Ohr, einem stillen Händedruck, einem tröstenden

Wort oder einem freundlichen Blick.

Wir sind froh, dass ihr für uns da seid.
...und weiter!

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

TaxiFahrer(M/W/D)

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

T A X I

Taxi und Mietwagen
Krankenfahrten
Flughafentransfer
Kurierdienst

in Teil- oder Vollzeit
Ihre aussagekräftige Bewerbung
senden Sie bitte per Mail an
zentrale@lyst.taxi

Für unseren Standort Hammelburg  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt noch einen 

TaxiFahrer (M/W/D)
in Vollzeit
Bereitschaft zum Wochenenddienst und zur  
Nachtschicht im Wechsel sind Voraussetzung.

Bewerbung per E-Mail: zentrale@lyst.taxi  

 

Lyst-Reisen Stefan Lyding KG - Am Bahnhof 1 - 97762 Hammelburg

Tel. 09732 8059000
E-Mail: zentrale@lyst.taxi

 
 

 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

 

Monteure (m/w/d) für den Bereich 

Tankschutz / Tanktechnik 
 
 

 
Bewerbung an: 

Karl Heidelmeier GmbH & Co. KG 

Abteilung Tankschutz / Tanktechnik 

Rotkreuzstr. 4-5 • 97769 Bad Brückenau • Telefon 09741/899320 
 

Weitere Infos auf www.tankschutz-heidelmeier.com 
 

E-Mail: andreas.haimerl@heidelmeier.de 
 

 

 

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

©
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Die KiTa 
direkt VOR ORT. 
Ihr nächster Job  
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!
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om 26. Mai bis 15. Juni!

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

CREATIVE
(T)RÄUME

Energieeffiziente Fenster 
und Türen sowie hoch-
wertiger Innenausbau 
für höchste Ansprüche.

Wir sind stolz darauf,  
seit Generationen für  
Innovation, Präzision  
und Zuverlässigkeit  
zu stehen.

Hartmann GmbH
Telefon: 09746 9191-0
www.hartmann-creativ.de

Entdecke handgemachte 
Geschenke, Mitbringsel & 
saisonale Dekoideen 
für jeden Anlass – kreativ, 
regional & von Herzen. 

DEKORATION & GESCHENKE
Regional aus Franken

Spare 10% 
auf Deinen Einkauf 

mit dem Code: 
BLATT10

❤ 

plotterbilly@ www.plotterbilly.de

www.plotterbilly.de
Gültig nur auf:

Finde jetzt dein 
Lieblingsstück auf:

• Die nicht jeder hat – aber jeder will
• 100 % Handgemacht – nur für Dich
• Regional aus Franken

TaxiFahrer(M/W/D)

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

T A X I

Taxi und Mietwagen
Krankenfahrten
Flughafentransfer
Kurierdienst

in Teil- oder Vollzeit
Ihre aussagekräftige Bewerbung
senden Sie bitte per Mail an
zentrale@lyst.taxi

Lyst-Reisen Stefan Lyding KG -  
Neu: Am Bahnhof 1 97762 Hammelburg

Tel. 09732 8059000
E-Mail: zentrale@lyst.taxi

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


